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Jnsertionsvrcis
für die viergespaltene Corpns
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Raum 40 Pfg

Nr 70 Mittwoch den 24 März 188V 87 Jahrgang

Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das

HM sche Tageblatt
für das mit dem 1 April beginnende zweite Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den
Austrägern des Blattes oder in der Expedition große
Ulrichstraße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in
diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anftalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
feinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlicher TW

Bekanntmachung
Auslassung der 4 /o Halle sche Stadt Anleihe

vom Jahre 188S
Die Inhaber der am 13 März d I ausgeloosten

Stücke obiger Anleihe und zwar
Lit No 16 34 76 162 171 375 425 454 487

630 691 703 851 861 892
Lit L No 934 996 1096 1118 1146 1165 1192

1279 1321 1509 1559 1632 1670 1678 1693 1770
1790 1821 1824

Lit e No 2124 2323 2376 2399
fordern wir hierdurch auf die Einlösung derselben
vom 1 Oktober er ab an welchem Aage die Ver
zinsung aufhört bei unserer Stadthauptkasse gegen
Rückgabe der Obligationen und der zugehörigen Coupons
bewirken zu wollen

Gleichzeitig erinnern wir wiederholt an die Einlösung
folgender bereits früher ausgelooster resp gekündigter und
noch nicht zur Einlösung präsentirter Stadt Obligationen

1 von der Anleihe von 1818
Lit No 579 und 721 S 300 Mk,
Lit L No 1619/2 L 75 Mk und
Lit v No 1746/10 a 30 Mk

2 von der Gasanleihe von 185
No 1284 L 300 Mk

3 von der Anleihe von I88S
Lit L No 1143 1164 und 1628 5 500 Mk
Lit L No 2320 a 200 Mk
Halle a S, den 15 März 1886

Der Magistrat
Bekanntmachung

Auslassung der S /s Halle scheu Theater
Anleihe vom Jahre I88S

Bei der am 13 duj ra stattgehabten Ausloosung
obiger Anleihe sind die Stücke Nr 224 225 238
348 541 544 551 608 733 gezogen worden

Die Inhaber dieser Schuldverschreibungen fordern wir
hierdurch auf den Kapitalbetrag derselben vom

1 Oktober 188 ab
bei unserer Stadthauptkasse gegen Rückgabe der Stücke
und der zugehörigen noch nicht fälligen Coupons und
Talons zu erheben und bemerken gleichzeitig daß mit
dem gedachten Tage die Verzinsung der ausgeloosten
Stücke aufhört

Halle den 15 März 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Gestohlen wurde hier erstatteter Anzeige zufolge

1 eine Gießkanne von Blech aus dem Laden des Hauses
Domplatz 5 am 10 März er

2 ein Ballen weiße Leinwand gez 305 vom Em
pfangsgüterboden am 9 d Mts

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Sachen
oder den Dieb sind im Kriminal Kommissariat im Polizei
Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 21 anzuzeigen

Halle a S den 19 März 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der zu Bromberg am 27 Juni 1850 geborene zuletzt

hier aufhältige Tischlergeselle Emil Hesse hat seine aus
Frau und zwei Kindern bestehende Familie seit März
1885 böswillig verlassen so daß diese der Armenpflege
anheimgefallen ist Es wird um gefällige Mittheilung
des Aufenthaltsortes des p Hesse hierdurch ersucht

Signalement
Größe 1,70 Mtr Haar dunkel Stirn gewöhnlich

Augenbrauen dunkel Augen braun Nase und Mund
gewöhnlich Bart dunkler Vollbart Zähne gut Kinn
gewöhnlich Gesichtsbildung oval Gesichtsfarbe gesund
aber blaß Gestalt untersetzt Sprache deutsch besondere
Kennzeichen keine

Bei seinem Weggange trug er einen dunkeln Anzug
Halle a S den 20 März 1886

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Aufnahme der schulpflichtigen Kinder in die hiesigen

städtischen Elementarschulen findet in diesem Jahre statt
1 für die Knaben Bürgerschule

Donnerstag nnd Freitag den SS und S März
Vormittags von 8 IS Uhr

im V olksschulgebäude an der neuen Promenade13
durch Herrn Rektor Marschner

2 für die Mädchen Bürgerschule
Donnerstag den SS März Vorm v 8 IS Uhr
Freitag den S März Vorm v 8 IS Uhr

Sonnabend den 27 März Vorm v iv IS Uhr
in der Mädchen Bürgerschule gr Steinftr 42a

durch Herrn Rektor Steger und
3 für die Volksschule

Donnerstag den SS März i
Freitag den S März
Sonnabend den S7 März

in der Volksschule in Glaucha Tau5e nskraße 10
durch Herrn Rektor vr Wohlrabe

Bei der Anmeldung sind der Taus und der
Impfschein vorzulegen

Halle a S den 15 März 1886
Die Schnl Kommission

I V Dr Krähe Stadtschulrath

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Pferde

händlers Angnst Grotz zu Halle a S wird nach er
folgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch aufgehoben

Halle a S den 20 März 1886
Königliches Amtsgericht Abth 11

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 25 Blatt 908 auf den
Namen der Ehefrau des Buchbindermeister Gustav
Schmidt Caroliue geborene Riedrich zu Halle a S
eingetragene zu Halle a S große Klausstraße Nr 38
belegene Grundstück

am 4 Juni 188 Vormittags 1 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle Zimmer
Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 650 Mark Nutzungswerth zur
Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weifungen sowie besondere Kaufbedingungen können in
der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Bersteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Förderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden aufgefordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbei
zuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zufchlag das
Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des
Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheiluug des Zuschlags wird
am S Juni 188 Mittags IS Uhr

an Gerichtsstelle verkündet werden
Halle a S den 18 März 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 23 März
Durch Kaiferl Ordre sind mehrere organisatorische

Veränderungen in der Kriegsmarine angeordnet worden
Als obere Fachbehörde für das Torpedowesen soll künftig
eine Torpedoinspektion fnngiren die ihren Sitz in Kiel
hat und deren Aufgabe es ist hinfort für die einheitliche
Ausbildung des Torpederperfonals im Gebrauch der Tor
pedowaffe und der Torpedoboote sowie für die Kriegs
brauchbarkeit und Vervollkommnung dieses Kriegsmaterials
zu sorgen Dann ist die Bildung einer dritten Matrosen
artillerieabtheilung zu drei Kompagnien mit dem Garni
sonort Lahn verfügt worden Endlich ist mit Rücksicht
auf den zunehmenden Bedarf an Personal die Bildung
je einer fünften Kompagnie bei den beiden Werftdivisionen
angeordnet worden

Der Bericht des Herrenhauses für die kir
chenpolitische Vorlage welcher am Sonnabend fest
gestellt worden ist kommt erst heute zur Vertheilung
Nach der Nat Ztg gehen die Beschlüsse der Kommis
sion im Wesentlichen dahin Die Seminare welche bis
1873 bestanden sind zum Ersatz des Universitäts Stu
diums wieder gestattet ausgenommen jene in Gnesen und
Posen für deren Eröffnung die königliche Verordnung
erforderlich bleibt Das Ministerium macht die gestatteten
Seminare bekannt die Lehrkräfte an denselben müssen der
Regierung genehm sein Konvikte dürfen wieder eröffnet
werden für Schüler welche Gymnasien und andere staat
liche Unterrichts Anstalten besuchen Die allgemeine Staats

aufsicht bleibt aufrecht erhalten Die darüber im Gesetz
vom 11 Mai 1873 bestehenden Vorschriften sind durch
spezielle neue ersetzt worden Das kirchliche Staats
examen und der kirchliche Gerichtshof sind aufgehoben
Die Berufung an den Staat von kirchlichen Entscheidun
gen ist umgewandelt in einen Antrag an das Staatsmi
nisterium der sich nur auf die Folgen der Entscheidung
beziehen soll Die Art des Einschreitens des Staates
gegen Priester welche dem Gesetze zuwider handeln ist
der Anordnung des Königs vorbehalten Die Verweige
rung der Absolution und des Abendmahls fällt nicht
unter die Strafbestimmungen gegen Mißbrauch der kirch
lichen Strafmittel Das Lesen stiller Messen und die
Verabreichung der Sterbesakramente in Nothfällen ist straf
frei Die bereits bestehenden Krankenpflege Orden kön
nen mit ministerieller Genehmigung auch die Pflege und
Leitung abgesehen vom Unterricht in Waisenhäusern Ar
men und Pfründnerhäusern Rettnngs Anstalten Arbeiter
Kolonien und Herbergen Asylen Hanshaltungs undHand
arbeits Schnlen übernehmen Den Vorsitz im Kirchen
Vorstande soll regelmäßig der Pfarrer haben mit Aus
nahme des linken Rheinufers wo es bei der bestehenden
Gesetzgebung bleibt Demeriten Anstalten können wieder
eröffnet werden Die bestehenden Vorschriften bleiben im
Wesentlichen in Kraft doch werden die staatlichen Revi
sionen aufgehoben

Ferner wird in Betreff der kirchenpolitischen Vorlage
mitgetheilt der Kultusminister habe nur einen Punkt der
Vorlage als ooiiäitio sins hua von für die Regierung
bezeichnet nämlich die Nichtzulassung der Seminare vsn
Posen und Pelplin ohne königliche Verordnung In Be
zug auf alle anderen Punkte habe Niemand den Eindruck
gewonnen daß der Entwurf auch in seiner jetzigen Form
schon das äußerste Maß der staatliche Zugeständnisse
enthalte Diese Darstellung klingt ziemlich tendenziös

Die Nachricht verschiedener Blätter Fürst Ifenburg
Birftein habe sich im Auftrage der katholischen Minder
heit der Herrenhaus Kommission für die kirchenpolitische
Vorlage nach Rom begeben beruht auf einem Irrthum
Fürst Menburg befindet sich noch in Berlin

Wie mit voller Bestimmtheit verlautet würde die
Regierung im Reichstage eine Erklärung über die weite
ren Pläne bezüglich der anderweiten höheren Brannt
weinbesteuerung erst nach endgiltig erfolgter Ablehnung
des Monopols durch den R ichstag abgeben Dem Bun
desrath find aber thatsächlich Mittheilungen über die Pläne
der Regierung in dieser Richtung bereits gemacht worden
und zwar in vertraulicher Form



Die Gerüchte wonach der Führer der süddeutschen
Nationalliberalen Oberbürgermeister Mi q uel berufen sein
soll Herrn v Scholz als Finanzminister zu ersetzen sind
dementirt worden aber die Dementis tragen einen eigenen
reservirten Charakter Vielfach wird angenommen daß
die Zeit nicht mehr fern ist da Herr Miquel zu einem
hohen Amte im Staatsdienst werde berufen werden

Hinsichtlich der Uebungen des Beurlaubtenstandes
im Etatsjahre 1886/87 ist u A Folgendes bestimmt
worden Es werden zu diesen Uebungen aus der Land
wehr und Reserve einberufen einschließlich der vom Kriegs
ministerium festzusetzenden Zahl von Unteroffizieren a
bei der Infanterie 91700 Mann d bei den Jägern und
Schützen 3200 Mann bei der Feldartillerie 7450
Mann 6 bei der Fußartillerie 5350 Mann 6 bei den
Pionieren 3300 Mann k bei dem Eisenbahnregiment 540
Mann x bei dem Train 5300 Mann Für das zu den
Uebungen der Ersatzreserve abznkommandirende Ausbil
dungspersonal sind zu den Linien Truppentheilen Übungs
pflichtige Mannschaften des Beurlaubtenstandes der für
diese Kategorien bestimmungsmäßigen Dauer einzuziehen
Abgesehen von diesen Einziehungen finden beim XV Armee
Korps keine anderweitigen Uebungen des Beurlaubten
standes der Infanterie Jäger und Feldartillerie statt Die
Dauer der Uebungen für die Landwehr beträgt 12 Tage
Wo es im Interesse der Ausbildung für wünfchenswerth
erachtet wird kann für die Reservisten je nach Bestimmung
der General Kammandos die Uebungszeit bis zu 20 Tagen
verlängert werden

Dem Reichstage ist der Gesetzentwurf betreffend den
Servistarif und die Klasseneintheilung der Orte zuge
gangen Von den Aenderungen der bestehenden Klassen
eintheilung seien folgende erwähnt Breslau Köln und
Leipzig sind aus der Klasse I in die Klasse Beuthen
O S Bromberg Duisburg Freiburg in Baden Gera
Gladbach München Görlitz Lichterfelde Münster in
Westfalen Thorn aus der Klasse II in die Klasse I und
Lützel Koblenz aus der Klasse V in die Klasse I versetzt
worden 22 Orte werden aus der Klasse III ein Ort
aus der Klasse IV 8 Orte aus der Klasse V in die
Klasse II 30 Orte aus der Klasse IV 34 aus der Klasse
V in die Klasse III 91 aus der Klasse III in die Klasse
IV gebracht Zurücksetzungen haben namentlich in Wür
temberg stattgefunden wovon 112 Orte davon betroffen
werden Der finanzielle Effekt der Vorlage berechnet sich
auf 943852 Mark

Die Abgeordneten Bebel Liebknecht und Singer sind
vor dem Berliner Amtsgericht vernommen worden um
über ihre Kenntniß bezüglich der von dem Abg Kräcker
bezogenen Diäten zeugeneidlich Auskunft zu geben Wie
das Berl Volksbl hört haben die Zeugen die Behaup
tung des klägerischen Fiskus Kräcker hätte durch Annahme
der Diäten die Verpflichtung übernommen im Reichstage
in bestimmter von außerhalb des Reichstags stehenden Per
sonen beschlossener Richtung zu stimmen auf das Entschie
denste bestritten und klargelegt daß ein die sozialdemokra
tischen Abgeordneten in dieser Beziehung bindender Beschluß
niemals weder auf einem Parteikongreß noch sonst gefaßt
sei Ueber die Höhe der an den Abgeordneten Kräcker
gezahlten Diäten sowohl im Einzelnen als in der Gesammt
snmme vermochten die Zeugen keine Auskunft zu geben
Die Vernehmung der Zeugen dauerte nahezu zwei Stun
den und erstreckte sich auf alle mit der Diätenfrage im
Zusammenhange stehenden Gesichtspunkte

Die politische Krisis in England ist unverändert
geblieben Man glaubt dort nicht daß Mr Gladstone
seine Pläne modifizirt hat und die Einwände dagegen
haben sich keiner Weise vermindert Es gewinnt nach der
L Allg Korr die Ansicht an Stärke daß irgend

Der Geburtstag des Kaisers
Man schreibt uns aus Berlin
Der Geburtstag des Kaisers Wilhelm ist in der Reichs

hauptstadt mit merklich regem Enthusiasmus in der üb
lichen Weise gefeiert worden In den entlegensten Vor
städten flatterten zahlreiche Fahnen und die Schaufenster
auch solcher Geschäftsleute die weder Hoflieferanten sind
noch Ansprüche auf einen Hoflieferantentitel zu machen
wagen waren festlich dekorirt und für die heutige Illu
mination eingerichtet die demnach allgemeiner zu werden
verspricht als in den letzten Jahren am Geburtstage des
Kaisers der Fall zu sein Pflegte Kaiserwetter freilich gab
es nicht Es lachte keine Frühlingssonne aber man war
schon froh daß sich wenigstens der Temperatur nach
Frühlingswetter eingestellt hatte so daß man nicht mehr
zähneklappernd über die Straße zu eilen brauchte Der
Eintritt wärmeren Wetters hatte es auch ermöglicht daß
das Denkmal des großen Friedrich des am Kaisergeburts
tage üblichen Blumenschmucks nicht zu entbehren brauchte
den Herr v Bleichröder jedes Mal dahin zaubert dem
Kaiser beim ersten Hinausblick an seinem Geburtstage so
einen herrlichen Frühlingsgenuß verschaffend Am 10
März noch mußte die Ausschmückung des Luisen Denkmals
des strengen Frostes wegen unterbleiben und hätte die
Temperatur die wir am Freitag hatten nur noch zwei
Tage angedauert so wäre es unmöglich gewesen selbst
zähere Blumen im Freien aufzustellen Insofern war das
Wetter dem Kaiser doch günstig

In aller Frühe schon als von der Schloßkuppel herab
ein Choral ausgeführt von dem Trompeterkorps eines
Kavallerieregiments ertönte nahm der greise Monarch die
Glückwünsche seiner nächsten Umgebung entgegen um dann
der Reihe nach programmmäßig die Mitglieder der könig
lichen Familie die fremden Fürstlichkeiten den Hof die

welche Vorschläge auf Kosten der englischen Steuerzahler j
150 Millionen Pfd Serl auf Irland zu verwenden un
zulässig sind Man fühlt daß der verarmte britische
Handwerker und Arbeiter denselben nicht zustimmen würde
weshalb gefunden werden wird daß eifrige alte Radikale
die Politik Mr Gladftones bekämpfen Es darf mit
Sicherheit angenommen werden daß Lord Hartington
sich mit Mr Trevelyan und Mr Chamberlain in voll
ständigem Einvernehmen befindet und Letztere auf seine
Unterstützung rechnen dürfen Es gewinnt der Eindruck
an Boden daß wenn Mr Gladftones Ansichten derartige
sind wie sie ihm allgemein zugeschrieben werden dieselben
nicht die Zustimmung des Unterhauses erhalten können
Aber was sich bei deren Verwerfung ereignen dürfte ist
sehr ungewiß Einige neigen sich zu der Ansicht daß
Mr Gladstone zurücktreten und der Königin den Rath
ertheilen würde das gegenwärtige Parlament beizubehal
ten und nach Lord Hartington zu senden Letzterer dürfte
vorbereitet sein sich der Anschauungsweise Mr Chamber
lains und Mr Trevelyans in der Behandlung des iri
schen Problems anzuschließen

Telegraphische Nachrichten

Darmstadt 22 März Der Großherzog empfing
heute Nachmittag in besonderer Audienz den neuernannten
preußischen Gesandten Le Maistre welcher seine Akkre
ditive überreichte

Wien 22 März In der gestrigen Sitzung des
Zollausschusses wurde über den Antrag Jaworski s be
treffend die Getreidezölle berathen Aus eine Anfrage
erklärte der Sektionsrath Kalchberg die Regierung be
absichtige allerdings eine ähnliche Vorlage wie im ver
gangenen Jahre einzubringen Bisher sei dies deshalb
noch nicht geschehen weil die Verhandlungen mit Ungarn
bezüglich der Petroleumzölle sich in die Länge gezogen
hätten Nach ersolgter Einigung werde aber eine ähn
liche Vorlage wie im vorigen Jahre eingebracht werden

Bern 22 März In der gestrigen Volksabstimmung
im Kanton Tessin wurde das Kirchengesetz mit ca 10000
gegen 9000 Stimme angenommen

Lüttich 22 März Der Kriegsminister traf heute
hier ein und begab sich von hier nach Seraing Zwei
Bataillone Karabinirs sind nach Ans abgegangen um
die dortigen Kohlengruben zu überwachen in denen ein
neuer Strike ausgebrochen ist

London 22 März Der Standard erfährt
seitens der Regierung werde die sofortige Zurückberufung
Sir Drummond Wolff s aus Kairo in Erwägung gezogen

London 22 März Abends Unterhaus Der Staats
sekretär für Indien Kimberley theilte mit daß eine grö
ßere Abtheilung Aufständischer in der Nähe von Jemethen
in Birma verhaftet worden sei die benachbarten Stämme
unterhielten freundschaftliche Beziehungen zu dem englischen

General
Belgrad 22 März Die Bahnstrecke Nisch Vranja

bis zur türkischen Grenze ist durch eine Probefahrt eröff
net worden der Betrieb der Bahn soll erst dann von der
Regierung übernommen werden wenn der Anschluß an
Salonichi erfolgt

Kairo 22 März Nubar Pascha welcher sich mit
Ingenieuren nach Geb el Zeyd zur Untersuchung der neu
entdeckten Petroleumquellen begeben hatte ist in Suez
eingetroffen Die geologischen Formationen deuten darauf
hin daß sich in Geb el Zeyd Petroleumlager von größerer
Ausdehnung befinden Es wurde beschlossen die Arbeiten
zu beschleunigen und zahlreichere Bohrungen vorzunehmen

Tages Chromk
Nachdem der Kaiser in den Morgenstunden zunächst

die Glückwünsche seiner nächsten Umgebung entgegeuge

Generalität die landsässigen Fürsten und Fürstinnen zu
empfangen Um 1 Uhr endete die Gratulationscour mit
dem Erscheinen der aktiven Staatsminister

Wie gewöhnlich finden heute bei zahlreichen militärischen
und Civil Behörden Festessen statt und ebenso veranstalten
städtische Behörden Vereine und sonstige Körperschaften

Diners Bälle u f w Abends um 9 Uhr beginnt im
Weißen Saale des Schlaffes eine Soiree zu welcher 800
fürstliche und andere hervorragende Persönlichkeiten ein
geladen sind

Im königlichen Palais sah es heute aus als hätte
Flora alle ihre lieblichsten Kinder aus allen Welttheilen
zu einer Galaversammlung entboten Die kostbarsten und
prächtigsten Blnmenspenden lagen da aufgespeichert Vor
Allen machten ein von der Kronprinzessin von Schweden
Enkelin des Kaisers gespendetes Riesenbonqnet von rosa
Rosen und weißem Flieder Aufsehen ein von der Gräfin
Orlow Denifsow gesandter Korb mit dunkelbraunen Mar
schall Niel Rosen und 89 Namens des Rothen Kreuzes
gespendete kolossale Kapitän Christi Rosen aus deren
Mitte eine dunkelrothe Rose hoch emporragte Von den
Monarchen und anderen hervorragendsten Persönlichkeiten
waren Glückwunschbriefe und Glückwunschtelegramme ein
gegangen und zahllose Kisten und Kasten kommen den
ganzen Tag noch an

Die Schulen feierten den Tag durch Festakte und ver
dient da nur besonders hervorgehoben zu werden daß das
Wilhelms Gymnasium heute sein 25jähriges Jubiläum
feierte König Wilhelm hatte dasselbe am ersten Geburts
tage nach seiner Thronbesteigung begründet bezw aus
einem Progymnasium in ein volles umgewandelt Ebenso
begingen die Universität und die andern Hochschulen den
Geburtstag des Kaisers durch Feierlichkeiten In der
Universitätsaula hielt Prof Curtius die Festrede über

das Königthum in der antiken Welt in welcher er U A

nommen erschienen um 11 Uhr die Mitglieder der könig
lichen Familie sowie die fremden Fürstlichkeiten zur Be
glückwünschung im Kaiferl Palais Um 12 Uhr brachten
die aktiven und die zur Disposition gestellten Generale
sowie die Kommandeure der Leibregimenter später die
landsässigen Fürsten und deren Gemahlinnen und um 1
Uhr endlich die aktiven Staatsminister ihre Glückwünsche
dar Kaisers Geburtstag ist im ganzen Reiche überall
im Auslande wo Deutsche wohnen festlich begangen
worden Aus allen größeren Städten des Reiches bringt
der Telegraph Festberichte So wird aus Köln berichtet
Die Stadt und die Schiffe im Hafen sind festlich geflaggt
Festgottesdienst fand in allen Kirchen statt In der Dom
kirche celebrirte der Erzbischos Dr Krementz das Ponti
sikalamt und intonirte das Tedeum Mittags fand große
Parade der gefammten Garnison statt Die Straßeu
werden von großen Volksmassen durchzogen Auf dem
Gürzenich fand unter dem Vorsitz des Gouverneurs Ge
nerallieutenants von Rosenzweig ein Festmahl statt welchem
der Erzbischof Dr Krementz die Generalität die Civil
behörden und an 500 Offiziere und Bürger beiwohnten
Der Gouverneur brachte das Hoch auf den Kaiser aus,
welches begeistert aufgenommen wurde Für den Abend
waren umfangreiche Vorbereitungen zur Illumination der
Stadt getroffen In Posen fand am Vorabend großer
Zapfenstreich statt Gestern wurden m den Kirchen Fest
gottesdienste abgehalten Dem Festdiner wohnten die
Spitzen der Behörden und die angesehensten Bürger bei
General von Stichle brachte ein begeistert ausgenommenes

Hoch ans den Kaiser aus Die Stadt ist reich geflaggt
und sind für die Illumination am Abend umfangreiche
Vorbereitungen getroffen Magdeburg hatte zur
Feier des Tages reichen Flaggenschmuck angelegt besonders
festlich war das Rathhaus dekorirt Im Dome fand
feierlicher Gottesdienst unter großer Betheiligung statt
Alle Schulen begingen den Tag durch entsprechende Fest
akte Nachmittags waren die Behörden im Fürstenhof
zu einem Festessen vereinigt Auch Leipzig war fest
lich geschmückt Die Reveille durch die Straßen der
Stadt wurde von sämmtlichen Militärkapellen ausgeführt
In allen Schulen und Lehranstalten fanden Festakte statt
Im Krystallpalast war eine Festtafel veranstaltet an welcher
die Spitzen sämmtlicher Behörden Theil nahmen Das
Offizierkorps sowie die Militärvereine versammelten sich
ebenfalls zu Festfeiern ebenso fanden in vielen öffentlichen
Lokalen Festlichkeiten statt In den Theatern waren Fest
vorstellungen angesetzt und die öffentlichen Gebäude und
Plätze Abends glänzend erleuchtet Dieselben festlichen
Veranstaltungen werden aus Aachen Breslau Karlsruhe
Osnabrück Frankfurt a O Dresden Braunschweig,
Königsberg i Pr Bromberg Darmstadt Weimar Neu
strelitz und vielen anderen Städten berichtet

Aber auch im Auslande regte sich überall wo Deutsche
in größerer Anzahl wohnen die patriotische Freude So
fand in Wien ein Festbanket deutscher Reichs Angehöriger
statt An Stelle des erkrankten deutschen Botschafters
Prinzen Reuß führte der bayerische Gesandte Gras Bray
den Vorsitz An dem Banket nahmen unter Anderen der
Botschaftsrat Graf v d Holtz die Gesandten Württem
bergs und Sachsens insgesammt 250 Personen Theil
Der bayerische Gesandte toastete auf Kaiser Franz Joses,
Dr Rüssel auf Kaiser Wilhelm Die Versammlung sandte
alsdann ein Glückwunschtelegramm an den Kaiser ab
Auch die Wiener Blätter widmen dem Kaiser sympathische
Artikel So schreibt das Fremdenblatt Oesterreich Un
garn denkt heute in pietätvoller Sympathie des ehrwür
digen Herrschers des großen Nachbarliches der unserem
Monarchen in inniger Freundschaft ebenso verbunden ist
wie das deutsche Reich der österreich ungarischen Monarchie
Selten wurde einem Monarchen so einmüthig von allen
Nationen solche Verehrung und Sympathie bezeugt wie
heute dem Kaiser Wilhelm Die Wiener Abendpost

bemerkte das moderne Königthum habe vor dem des
Alterthums voraus das Bestreben zwischen Fürsten und
Volk ein Band der Liebe fest und fester zu knüpfen
In der technischen Hochschule feierte der Rektor Professor
Dobbert den Kaiser als Hort des Friedens und schloß
seinen Vortrag über die Stellung der Kunstgeschichte in
der Wissenschaft mit dem Hinweis wie gerade Kaiser
Wilhelm durch die Erschließung von Pergamons und
Olympias Alterthümern das mächtige Fundament für die
neuere Kunstgeschichte und Kunstforschung gelegt habe

Aus allen großen Städten des Reiches und aus meh
reren ausländischen Städten wie Wien Trieft London
u s w liegen Nachrichten vor über die Feier des Ge
burtstages Kaiser Wilhelms Der Nordd Allg Ztg
ist aus Barcelona folgendes Gedicht zugeschickt worden

Auf nach Berlin Am Fuß der Pyrenäen
Wir Hören s wie es durch s Gebirge ringt
Von drüben her ans Ohr uns mahnend dringt
Des fränk schen Hahnes krankhaft gierig Krähen

Auf nach Berlin Auch heute doch zu spähen
Mir Nichten braucht s woher der Ruf erklingt
Weil er im eig nen Busen ja entspringt
Und wir so gern den theuren Kaiser sähen

Auf nach Berlin Und ist s uns nicht gegeben
Dem Kaiser unser Wünschen selbst zu bringen
Zu seinem Patriarchen Wiegenfeste
Sind wir doch dort mit unser m ganzen Leben
Und nns re Lieb auf des Gedankens Schwingen
Eilt sie nach dort vom unseren das Beste

Zum Schluß sei noch bemerkt daß Kaiser Wilhelm au
seinem diesjährigen Geburtstage dem kommandirenden Ge
neral des Gardekorps v Pape den Schwarzen Adler
orden verliehen den früheren Hofmarschall des Prinzen
Friedrich Karl Grafen Canitz zum Ceremonienmeister
den Generaladjutanten Grafen Lehndorf zum Ober Burg
grafen des Königreichs Preußen ernannt und noch meh
rere andere Gnadenakte vollzogen hat



sagt Auch die Völker Oesterreich Ungarns gedenken heute
mit herzlicher Sympathie des greisen Jubilars des er
lauchten Freundes und Verbündeten unseres Monarchen
und vereinigen ihre aufrichtigen Wünsche für dessen Wohl
ergehen mir denen der gesammten Bevölkerung des be
freundeten deutschen Nachbarreiches

JnPetersburg fand bereits am Sonnabend ein Diner
bei dem deutschen Botschafter von Schweinitz statt zu
welchem auch die Mitglieder des deutschen Festkomitees
geladen waren Gestern Vormittag erschienen in der
deutschen Botschaft um persönlich ihre Glückwünsche dar
zubringen Der Großfürst Konstantiu Nicolajewitsch der
Minister v Giers der Unterstaatssekretär Vlangali der
Sekretär der Kaiserin General Obrutschesf Fürst Alexan
der Dolgoruky und eine große Anzahl anderer hoher
Würdenträger Nachmittags begaben sich sämmtliche Mit
glieder der deutschen Botschaft nach Gatschiua um dem
beim Kaiser zu Ehren des Kaisers Wilhelm stattfindenden
Galadiner beizuwohnen Die sich hier aufhaltenden
Reichsangehörigen sind heute Abend in der Palme und
in einem zweiten Lokale zu Festessen versammelt Morgen

findet zur Nachfeier ein großes Diner bei dem Bot
schafter von Schweinitz statt zu welchem gegen 500
Einladungen ergangen sind Auch in Belgrad be
gingen die dortigen Deutschen den Tag in festlicher Weise

Aus Rom wird gemeldet Der König hat in seinem
und im Namen der Königlichen Familie an den Kaiser
Wilhelm anläßlich dessen Geburtstages ein Glückwunsch
telegramm gesandt Auch der Papst hat dem Kaiser
Wilhelm auf telegraphischem Wege seinen Glückwunsch zu
gehen lassen Die Mitglieder der deutschen Botschaft und
der preußischen Gesandtschaft sowie Vertreter des deutschen
archäologischen Instituts und zahlreiche Mitglieder der
deutschen Kolonie wohnten einem feierlichen Gottesdienste
anläßlich des Geburtstages des Kaisers in der hiesigen
Botschaftskapelle bei In London widmeten die mei
sten Morgenblätter dem Geburtstage des Kaisers Wil
helm sympathische Leitartikel in welchen besonders die Er
folge des Kaisers in der Erhaltung des Weltfriedens
rühmend hervorgehoben wurden Bei dem deutschen Bot
schafter Grafen Hatzfeldt fand gestern Abend zur Feier
des Geburtstages des Kaisers ein Festmahl statt

Das Krenzergeschwader bestehend aus S M Schiffen
Bismarck Gneifenan und Olga Geschwaderchef

Kontre Admiral Knorr ist am 21 März er von Sydney
in See gegangen

Durch die Meldung Groß Feuer in der Happold
schen Brauerei in Berlin wurde die Festesfreude der
Feuerwehr gestern gegen 12 Uhr Mittags jäh unter
brochen Auf bisher noch nicht ermittelte Weise war in
der Mälzerei der genannten Brauerei Feuer ausgebrochen
welches in kurzer Zeit so riesigen Umfang annahm daß
beim Eintreffen der ersten Spritzen bereits eine mäch
tige Feuergarbe emporloderte den hölzernen Thurm in wenigen
Minuten zerstörend Leider konnten wegen der Lage des
Gebäudes von den sechs anwesenden Dampfspritzen nur
drei zur Geltung kommen doch sah man sehr bald ein
daß an der Mälzerei nichts mehr zu retten sei und be
schränkte sich daher auf den Schutz der anliegenden Ge
bäude Die Mälzerei war von innen inzwischen zu einem
einzigen Flammenmeer geworden und die Hitze war eine so
ungeheure daß es zur Unmöglichkeit wurde sich dem Herde
des Feuers zu nähern Die gesammten Malzvorräthe
8000 bis 10000 Centner sollen vernichtet sein

Die durch den Weggang des Professors Dr Stein
mann nach Freiburg i B erledigte Professur für Mine
ralogie und Geologie an der Universität Jena ist durch
Dr Kalkowsky in Gotha neu besetzt worden

Bei Uhlingen an der pommerschen Küste trieb am
Mittwoch ein Boot an mitdem fünf Memeler Lachs
fisch er einige Tage vorher in See gegangen waren Zwei
von den Insassen waren todt von Kälte und Nässe erstarrt

Zur 800 jährigen Jubelfeier des Gymnasiums und
der Realschule zu Göttingen wird eine Stiftung zu Gunsten
der Hinterbliebenen von Lehrern dieser Anstalt in s Leben
gerufen werden Das Komitee ehemaliger Schüler bittet
Beiträge zu dieser Stiftung an den Üniversitätsfekretär
Dr Pauer in Göttingen zusenden DasSchülerverzeich
niß welches der Letztere herauszugeben beabsichtigt soll
zum Besten der obigen Stiftung verkauft werden Es wird
nochmals dringend um Einlieferung von Adressen ehema
liger Schüler gebeten

In Gießen ist das Modell zum Liebig Denkmal
eingetroffen und wird in der Aula aufgestellt Dasselbe
zeigt den großen Gelehrten vortragend zu beiden Seiten
allegorische weibliche Figuren vor ihm einen Tisch mit Bü
chern Handschriften zc

Ueber ein Brand Unglück bei dem fünf Feuerwehr
leute umgekommen sind wird der Post aus Kassel ge
schrieben In dem Dorse Treischfeld hat sich in der Nacht
zum 17 d M ein gräßliches Unglück ereignet Die dor
tige Mühle einer Wittwe gehörig stand plötzlich gegen 11
Uhr in Flammen Die Feuerwehren eilten aus der Nach
barschast zusammen doch mußten sie sich darauf befchrän
ken die anliegenden Gebäude zu retten da die Mühle selbsi
nicht mehr zu retten war Trotzdem diese über und über
brannte fetzten die Rettungsmannschaften ihr Leben dafür
ein von den Möbeln Hausgeräth c soviel als nur irgend
möglich zu retten da die Mühlenbesitzerin leichtsinniger
weise nicht versichert hatte Schließlich nachdem fast alles
gerettet faßten mehrere junge Burschen den verwegenen
Entschluß die beiden Mühlsteine aus dem bren
nenden Mühlgebäude zu retten Gesagt gethan
Doch kaum hatten die zehn bis zwölf Männer das Haus
betreten als der Schornstein einstürzte durch die Haus
flurdecke schlug und süns Männer durch Schutt und Asche
begraben wurden Trotz der sofortigen Rettungsarbeiten

wurden nur drei noch lebende aber lebensgefährlich ver
wundete Burfchen aus dem brennenden Schutt gezogen
zwei blieben in den Flammen und verbrannten einige wür
zen leicht verletzt andere retteten sich noch durch einen
ühnen Seitensprung

Der Kölnischen Zeitung wird aus Brüssel vom
21 März gemeldet Die Arbeitseinstellungen haben weitere
Fortschritte gemacht Gestern Abend wurde ein Zug der
Eisenbahn Jemeppe Lüttich bei Seraing durch Arbeiter
angegriffen Die Fenster des Wagexs erster Klasse wurden
mit Steinen eingeworfen dann fielen Schüsse ans den
Wagen Die Angegriffenen schössen ebenfalls in die
Menge Niemand wurde verletzt Wegen der großen
Ausdehnung des Aufstandes von Jemeppe bis Flemalle
ist die Unterdrückung äußerst schwierig Auf der Zeche
Horloz wurde das Direktionsgebäude angegriffen Die
Arbeiter und Hauinsassen feuerten zahlreiche Revolver
chüfse ab Viele Arbeiter wurden verhaftet In Tilenr

wurden die Lagerbestände geplündert mehrere Personen
dabei verwundet Heute gehen vier Züge mit Militär
nach Loewen Namur und dem Lager von Beverloo nach
dem Lütticher Kohlenbecken ab Hier ist bis Abends
nichts vorgefallen

In Bonn ist gestern der frühere Regierungspräsident
in Arnsberg Friedrich Wilhelm von Spankeren ge
torben

Der Fürstbischof von Breslau Dr Robert
Herzog welcher seit vorigem Jahre von einem Magen
eiden heimgesucht wird soll jetzt in bedenklicherer Weise

erkrankt sein Audienzen ertheilt der Fürstbischof zur
Zeit nur bei dringenden wichtigen Angelegenheiten der
Besuch des Domes ist schon seit längerer Zeit unterblieben

In Münster verschied nach kurzem Krankenlager
80 Jahre alt der Ober Staatsanwalt a D Gustav
Löbbecke Derselbe war am 6 Januar 1806 geboren
an welchem Tage sein Großvater welcher der letzte Frei
gras des Freistuhles der Vehme zu Dortmund war
das letzte offene Ding unter den bekannten Vehm Lin
den zu Dortmund abgehalten Die Schöffen präsentirten
dem Großvater und Stuhlherrn den neugeborenen Enkel
auf einer silbernen Schüssel mit den quer ins Kreuz ge
legten Abzeichen der Vehme Schwert und Strick Im
folgenden Jahre machte die französisch westfälische Regie
rung den letzten Ueberbleibseln der Vehme ein gründliches
Ende Es lebten und fnngirten natürlich nur der Form
nach außer Löbbecke noch zwei Freigrafen ein Herr von
Hiddessen zu Warburg und ein Herr Freytag zu Arnsberg

Wiederum naht der erste April und mit ihm der Zuzug
weiblicher Dienstboten in die Großstädte und namentlich nach
Berlin Vielfach haben schon die Zeitungen darauf hingewie
sen welchen Gefahren bei dieser Gelegenheit die Mädchen aus

esetzt sind Gesindevermietherinnen und deren Schlepper und
Zchlepperinnen oftmals noch schlimmere Personen lauern um

diese Zeit an den Bahnhöfen auf Beute ja fahren sogar den
Mädchen entgegen um schon unterwegs ihre Netze auszuwerfen
Jede solche Person behauptet für die Ankommende einen sehr
guten Dienst zu haben und jeder ist es im Grunde nur darum
zu thun die Mädchen nach Möglichkeit auszunutzen Die Po
lizei ist diesem Treiben gegenüber machtlos Um diesen Uebel
ständen entgegen zu treten wurde vor zwei Jahren in Berlin
das Mägdehaus in s Leben gerufen Dasselbe hat nur den
Zweck die stellensuchenden Mädchen zu schützen sie zu beher
bergen und ihnen nach allen Richtungen behülflich zu sein pas
sende Stellungen zu erlangen Im verflossenen Jahre fanden
im Mägdehaus circa 3800 Mädchen Unterkunft welche im
Durchschnitt nur 2Vz Tage in der Anstalt wohnten ehe sie in
Stellung traten Die Nachfrage nach Mädchen ist im Mägde
Hans stets größer wie das Angebot Es kann daher den von
außerhalb nach Berlin kommenden Mädchen nicht dringend
genug empfohlen werden sich zur Verhütung von Benachthei
ligungen seitens gewissenloser Gesindevermiether direkt bei ihrer
Ankunft an das Mägdehaus Bahnhof Börse zu wen
den wo ihnen nicht nur Rath und Hülfe in jeder Beziehung
sondern auch die beste Gelegenheit einen Dienst zu erhalten
geboten wird indem gerade die besseren Herrschaften mit Vor
liebe das Mägdehaus aufsuchen um Dienstmädchen zu finden
Das Mägdehaus ist von den meisten Bahnhöfen aus in weni
gen Minuten direkt mit der Stadtbahn zu erreichen Mädchen
welche zu Fuß von dem Bahnhof aus das Mägdehaus aufsuchen
wollen wenden sich um Auskunft am Besten nur an die auf
den Straßen befindlichen Polizeibeamten

Freiheitsberaubung scheint stellenweise in Frank
reich als kein Vergehen oder doch als ein höchst unbe
deutendes betrachtet zu werden wenn das Opfer ein
Deutscher ist Fürst Wilhelm Adolph von Wied erbliches
Mitglied des preußischen Herrenhauses und preußischer
Generalmajor kam im letzten Herbst auf einer Reise nach
dem in den französischen Alpen im Departement Hoch
savoyen gelegenen Ort Sixt und stieg in dem Hotel zum
Hufeisen ab dessen Eigenthümer Magenier ein früherer
Kutscher zugleich Bürgermeister des Ortes war Da sich
der Wirth weigerte Milch zu verabreichen so gab der
Fürst von Wied seine Absicht die Nacht im Hotel zu
verbringen auf und ertheilte seiner Dienerschaft den Befehl
fofort die Vorbereitungen zur Weiterreise zu treffen Der
Wirth forderte dreißig Francs und der Fürst war bereit
dieselben gegen quittirte Rechnung zu bezahlen Aber der
Wirth verweigerte die Quittung und schloß den Fürsten
in seinem Hotel ein indem er erklärte er werde nicht eher
öffnen als bis er seine dreißig Francs ohne Rechnung
und ohne Quittung erhalten habe Der Fürst fügte sich
brachte die Sache aber nach Beendigung seiner Alpenreise
zur Anzeige Das Gericht von Bonneville sprach den
Wirth ganz frei und dasjenige von Ehambery verurtheilte
ihn jetzt auf eingelegte Berufung zu einer Geldbuße von
dreißig Francs

Aus dem Geschäftsverkehr
Wie werden wir denselben rasch los

Diesen lästigen und bei diesem unbeständigen Wetter so häufig
bei uns einkehrenden Gast den Schnupfen Lassen Sie sich
eine Schachtel W Voß scher Katurrhpillen holen und Schnupfen
Husten Heiserkeit werden in kürzester Zeit oft in wenigen
Stunden verschwunden sein Voß sche Katarrhpillen sind er
hältlich in den bekannten Avotheken Jede ächte Schachtel trägt
den Namenszug Dr msä Wittlinger s

Tageskalender
Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 Königl
Universitäts Bibliothek Ariedrichstraßc Täglich geöffnet außer
Sonntags von 9 bis 1 llhr in den zwei letzten Dienststunden werde
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnab u Mittw v 2 3 U Nachm Bolksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 ü Uhr
nlecn Archäologisches Museum Berggaffe Mitwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumstunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Pfg

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibercien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Frner MelSeftelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergaffe K

tSStische nftalt siir rfteitSnachweiluni, Inspektor Werten Arbeitsanstal
BervAegnngSstation I für fremde Reisende ebendaselbst

örfenversammlnug Vorm von j8 9j Uhr im Börsenhause großer
Berlin Nr 13 mit Cours Not l

llanfmämiischer verein Ab 8 9j Stenographie System Stolze englische
Sprache und Gesellschaftsabend im Vereinslokale

aufmänn Verein v Iü ovbr 187 Ab 8j im Hotel Stadt Berlin
ansmänuischcr Verein Nhenania Ab öj Uhr in der Goldenen Rose
aufm verein Servnö Ab 8 Bereinsabend im Goldenen Löwen
anfmänn Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle

Zahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Tumhalle
Turnverein nie Ab 8j Uebnng in der Turnhalle Taubenstr 16
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Hallischer Schützend Schießtag

esangverein utenbrrgbunS Ab S Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Hall Volls Lie crtasrl Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen

esangbcrein Helena Restaurant Forsthaus 8j Uhr Ab Uebungsabend des
gemischten Chores

Katholischer Miinnervercin Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
verein Sinigkeit Ab 8 im Reichskanzler
verein von riegern S Sept 1870 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
vicsangverei Hallescher Liedertreis Ab 8j 11 Uhr Berggaffe 1
verein jüngerer chhiindler Ab 8j Versamm im Pfälzer Schießgraben
Nnder Slub Nelson von 1874 Ab 8j in Lücke s Hotel
Znteriins Stadt Theatcr Der Zigeunerbaron
Halc ichcS vollSda Leipzigerpr j Geöffnet o Morgen 9 8 Abend

Einzel Bitd 1s Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 22 März

Aufgeboten Der Maurer Friedrich Bernhard Ehricht
Dederstedt bei Eisleben und Friderike Amalie Wilhelmine Zöll
ner am Kirchthor 6 Der Kaufmann Adelbert Lehn Leipziger
traße 95/96 und Auguste Luise Bertha Salzer Langestr 31
Der Postillon Karl August Wolf und Jda Mbertine Wurmstich
hier Der Bahnarbeiter Paul Wilhelm Max Theodor Rein
hold Pfau Klausthorvorstadt 13 und Rosalie Caroline Emma
Koch Karlstr 1

Eheschließung Der Kaufmann Max Paul Oefer Oelze
und Clara Emilie Adelheid Mitsching gr Brauhausgasse 16

Der Bahnarbeiter Louis Friedrich Franz Stützer Schkeu
ditz und Catharine Dorothea Drittel Unterberg 7

Geboren Dem Kaufmann Otto Knoll Marktplatz 12 ein
S Willy Otto Julius Dem Kohlenhändler Franz Storz
Taubenstr 1 ein S Carl Hermann Dem Handarbeiter
Carl Ziesenhenne Harz 25 eine T Minna Therefe Anna
Zwei unehel S und eine unehel T

Gestorben Der Weinhändler Christian Christoph Friedrich
Schleicher 34 I 1 M 24 T gr Märkerstr 27 Die Wittwe
Dorothea Magdalena Weidling geb Möller 59 I 1 M 24 T
Blumenstr 11 Des Fabrikarbeiter Otto Leiser S Carl
Otto 11 M 6 T kl Sandberg 15 DeS verstarb Hand
arbeiter Wilhelm Zopf T Anna Bertha 5 I 6 M 23 T
Klinik Des Schuhmachermstr Franz Hirsch T Margarethe

uife 2 I 5 M 11 T Weidenplan 3s Louise Mertig
19 I 5 M 1 T Thurmstr 1 Der Schneider Emil Rein
hold Alwin Liebscher 25 I 20 T Luckengasse 2 Der
Böttcher Wilhelm Krumme 50 I 5 M 27 T Siechenstation

Friederike Hammermann 30 I 10 M 24 T Klinik
Eine unehel Tochter

Kirchliche Anzeige
Wohlthätigkeit

Drei Mark am 21 März in das Becken eingelegt sind sür
arme Konfirmanden verwendet Dem Geber herzlichen Tank

v H Hoffmann Pastor

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 S1 B
10,55 V sbisKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Köthen

Nach Lei K5 20 fr 7,30 V
K8 25 V 10 12 V 811 30 V
1 40 N 83 20 N 5 8 N
H6 1S A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5/fr

Nach Halberitadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach äffet 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N Ibis Eichender
9 30 AbendS sbis Nordhausen
10 37 A

Nach Soran 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
K 8 A 9 40 A M Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
11 0 V 2 0 N 5 39 N 6 0 A
9 15 A H

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Pofthof Halle
Nach Schafftet 5 45 fr 3 0 N Bon Schafft 8 35 V 7 50 A
Nach Sal mün e 6 0 fr 3 0 N Von Ealjmiiade 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Magdeburg 7 21 V 8 52
sv Köthen 10 2 V 1 26 N 5,3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig 6 52 V 7 9
S8 42 V 9 43 V 11 7 V

11 28 B 1 12 N 2 51 N 84 27
N 5 31 N 87,37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Bon Halderftadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon affel 6 55 V lv Nordhausen
7 14 V 10,3 B lv Eichenber,

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 Ä
Von ora 7 4 V svon Falien

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 6

svon Erfurt 10 38 V 1 9 K
5 15 N 5 33 N 9 1110 56 A

Bon Berlin 4 21 fr 8 20 B jv n
Bitterfeld 10 3 V 11 31 S
2 50 N Ivon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer
nach

lieitrun

Feuch
tigkeit d
Luft

Wmd Wetter

22 /3

23 /3

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

758,0
760,0
763 0

l 6,3
5 0
2 5

1 5,0
s 4,0
j 2 0

90
90
88

trübe
Regen
trübe

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg s 2 Meme
8 Karlsruhe 10 München i 7 Chemnitz s 5 Berlin s 9

Paris j 10
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 22 Marz

Abends 3,20 a m 23 März Morgens 3,86

Mater in
Mittwoch den 24 März

Neues Theater Das Waldmädchen Silvana
Altes Theater Alfred s Briefe



Interims StaÄt Idvatsr
ÄSN 7 AU I 8Direktion 5 luti

Mittwoch den S4 März 188

K Vttin KLßKÄVIOperette in 3 Akten von R Genöe

kHAv kvl l Ulllier Virixvllt ven spvilweister llvi tvl

Personen
König Ludwig XIV Hr Pittschau
Frau von Maintenon Frl Peroni
Marquis d AubignS ihrNeffe Hr Dobers
Ninon de L Enclos Frl v Lessa
Frau v Frontenac i Ninon slFrl Förster
Gräsin Honliöres j Freund lFl Holzhausen
Marquis von Marsillac In

tendant d kgl Schauspiele Herr Hüuer
Hcctor Vicomte v Marsillac

sein Neffe Herr Sachs
Nanon Patin Wirthin vom

Goldenen Lamm Frl Hugöt
Frau v Fulbert Stifts lFrl WegenerFrl v Armenoville, damen Mrl Carl
Mathieu
Bertrand
Jerome
Pierre
Jean
Therese
Lisette

Marion
AbbS La PRtre

Nanon s
Verwandte

Hr Harnisch
Hr Carl
Hr Schulz
Hr Kollmar
Hr Eitner
Frl Siegel
Frl Heuer
Frl Otto
Hr Patty

Frl Hartmann
Hr Carl

Gaston Ninon s Page
Perotte Ninon s Diener
Baptiste Diener bei Frau

v Maintenon Hr Wegert
Jaquelin Kellnerin b Nanon Frl Vertini
Ein Kommissarl
Ein Korporal j
Bombardini
Guillaume
Franyois
Jsidore
Jerome
Edmond
Gustave
RenS
Charles

Hippolit
Antoine
Louis
Jules

Hr Richard

Trommler

Hr Naue
Frl Hartmann
Frl Otto
Frl Bertini
Frl Siegel
Frl Hener
Frl Wack
Frl Carl
Frl Zeuner
Frl Frey
Frl Krause
Frl Müller
Frl Röder

Festgäste Offiziere Herren u Damen vom
Hofe Soldaten Studenten Musiker u s w

Geiger

Die Handlung spielt in Paris um s Jahr 1685 der 1 Akt in Nanon s Wirthshause
der 2 bei Ninon de L Enclos der 3 bei Frau von Maintenon

Die nenen Kostüme sind nach Wiener Zeichnungen angefertigt vom Ober
garderobier Herrn

Textbücher S Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
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Donnerstag wegen Vorbereitung für er 11Große Operette von Joh Strauß

Wirlhschasts Inventar Auclion
Freitag den ÄV d Mts Vormittags von 1V Uhr ab

sollen auf dem Oekouomie Gehöst ASöffentlich meistbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

Haus und Kücheugeräthe Möbel als Spiegel Tische Stühle
Schränke c Bette Gardinen Wäsche Strohsäcke eiserne n höl
zerne Bettstellen eiserne und knpferne Kessel Wasch n Milchgesätze
metall Milchsatteu t Buttersatz I Wurstklotz und verschied Wirth
schafts Sachen sowie ferner 1 Wäscherolle Spaten Hacken Getreide
nnd Dünger Gabeln Ochsengeschirre I Hobelbank Ochsen und
Ernte Ketten

Halle a/S den 19 März 1886
ckMieckerei OompSKiiie in UqMstiW

tt Auctious Kommissar
astorv radak
il Pfmid 8V Pfennig

Dieser seit Kurzem von mir eingeführte Tabak hat wie viele Nach
bestellungen bestätigen wegen seines angenehmen Geschmackes nnd Ge
ruches allgemeinen Beifall gefunden so daft ich ihn allen Liebhabern eines
leichten guten Tabaks empfehlen kann Poftpackete 5 Ko frei Sack und
Porto Mk 8

Halle a S
neben dem Haupt Postamt

Die Tuch und Wollmnartn Mkrik
von

Moritzkirchhof Nr S
empfiehlt

I Iz uv nnd Artii undin nur kräftiger Waare
Lama Flanelle und Rockzeuge Schlaf und Pferdedecken Jagdwesten

Strickjacken Unterhosen nnd feine Strickgarne nicht einlaufend

Frnurn Induftrit Schulr
Halle a S Fricdrichstr K

Vom 28 bis 30 März incl findet in den Räumen der Schule eine Aus
stellung von Schülerinnen Arbeiten statt aus den Fächern Kunstarbeit Handarbeit
Maschinen und Wäschenähen Putz Schneidern und Zeichnen

Alle sich hierfür Jnteressirende werden freundlichst dazu eingeladen

Eintritt frei

Freitag den 2K März er Vorm
Iv Uhr versteigere ich Fleisckergasse
Ro 4 in einer Nachlaszsache ein
Sopha Kleidersekretär Komoden
Bettstellen Stühle Schränke Feder
betten Kleidungsstücke Wäsche Hans

Küchengeräthe 1 Parthie zinnerne
Geräthe sowie eine Parthie Theater
Requisiten gegen baare Zahlung

HV Auctious Kommissar

Mvtwll
im
Mittwoch den S4 ds Vormittags
Uhr versteigere ich Geiststratze 4S

hier
verseil II ii WW
Hü Gerichtsvollzieher

kreivvüliM VciÄciW inix
Donnerstag den SS d Mts früh

IR/z Uhr versteigere ich in den La
gerräumen der Firma Attru k 8tvi

ert hier Magdeburgerstr No 4
gegen Baarzahlnng

WH Ctr gevackene
Pflaumen

SIMIvr Gerichtsvollzieher in Halle
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vor 2 9 Nk pi 5ä K i uksstsr Qualität von ausAg
suelit kslnsm Oosoliinael
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2 neumilchende Ziegen verk Garteng 8

Folgende den Francke schen Stistungen gehörige Ackerstücke sollen vom
1 Oktober d Js ab auf 6 Jahre neu verpachte werde nämlich

1 der Plan Nr 32 im BöllbergerFelde von 3,70,36 tia 14 Mrg 91 Q R
3,99,60 15 1772 der Plan Nr 46 an der Merseb Cbaus e von

3 von den Plänen Nr 33 und 34 in iirienitz
die östlichen Theile von 10,91,20 42
die westlichen Theile von 21,09,77 82

eventuell beide zusammen

4 der Plan Nr 32 ebendaselbst von 13,19,50 51
5 von dem Plan Nr 4 in Wörmlitzer Flur

der nördliche Theil von 12,97,30 50der südliche Theil von 5 36,10 21
eventuell beide zusammen

6 der Plan Nr 12 in Hordorfer Mark von 4,12,49 16
Es steht dazu Licitationstermin

am ZV März er Vormittags 10 Uhr
im Hauptkassengebäude der Stiftungen an woselbst auch die Bedingungen und Karten
vorher einzusehen sind

Halle a/S den 28 Februar 1886

Das Dirckiorium der FranckeMn Stiftungen

132V
114

122V

146

28

Die den Francke schen Stiftungen gehörigen Wiesenpläne in Pasfendorfer
Oberaue von 13 Mrg 114 Q R resp 9 Mrg 30 Q R sollen einzeln oder zusammen
vom 1 April ab aus 6 Jahre anderweit verpachtet werden Es steht dazu Bietungs
termin am I März er Vormittags it Uhrin unserer Hauptkasse an woselbst auch die Bedinguugen vorher einzusehen sind

Das Direktorium der Francke schen Stiftungen
Meine Wohnung Comptoir und Werkplatz

befinden sich von Donnerstag den SS ds Mts an

sAll Erben
N LNsme Steinmetzmeifter

Handwerktr Meistcr Verein
Mittwoch den S4 März

zur Nachfeier des Geburtstages Sr Majestät des
Kaisers

Vollvsrt Idsatvr All
in ÄtvTRvi

wozu die Mitglieder hierdurch freundlichst eingeladen werden
Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Anfang V/ Uhr er

limIwiitllei Minetei

Vvinpasi
empfiehlt

VUo voboktuwt
Kleinfchmieden

Werkstatt und Lager für mathematische
physikalische u optische Instrumente

11ml ViKvZM

WemiiM
Zs ri Il soempllsdlt

Leipsigrrstraße 92

Feine Gutsbutter
8 Pfd Netto 7,25 Mk offerirt

Friedrichshof O Pr
Trockene kieferne

Stammfeitenbretter
gesucht Billigste Offerten an

sud I S4V erbeten
Neue u gebrauchte A öbel gute Feder

betten Wäsche Kleidungsstücke hat billig
zu verkaufen

Rathhausgasse 7 II
Das meiste

jt ß X zahlt stets für Militär
Röcke Militär Effek
ten Gold n Silbertressen sowie ganze Nachlahsachen von

Kleidungsstücken Betten Wäsche
Möbel u s w

18 Geiststrafte 18
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Jnli us Munckelt tn Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet Ich mann in

Hierzu BeUage
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